
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

weltweit erleben wir eine dramatische Zunahme queerfeindlicher Rhetorik, Diskriminierung und 

Gewalt. Rechte Regierungen in Europa und weltweit demontieren systematisch die Rechte von 

queeren Menschen, deren Sichtbarkeit wird kriminalisiert und aus dem öffentlichen Raum gedrängt. 

Auch in Deutschland nehmen queerfeindliche Übergriffe zu – immer öfters offen und aggressiv. 

In dieser gesellschaftlichen Gemengelage ist es keine Option mehr, sich mit stiller Toleranz 

zufriedenzugeben. Es braucht deutliche Zeichen – sichtbar, unmissverständlich und im Alltag 

verankert. Nürnberg trägt als Stadt des Friedens und der Menschenrechte eine besondere 

Verantwortung, dort Haltung zu zeigen, wo Menschenrechte bedroht und Vielfalt verteidigt werden 

muss. 

Die queere Community braucht Solidarität – auch im Stadtbild. Bereits mit der Regenbogen-Bank 

am Magnus-Hirschfeld-Platz, dem Regenbogen-„Zebrastreifen“ in der Königstraße und den CSD-

Fahnen an Bussen und Straßenbahnen in den Prideweeks hat Nürnberg starke Zeichen gesetzt. Da 

mehr Sichtbarkeit mehr Akzeptanz und Sicherheit erzeugen kann, sollte Nürnberg es nun Freiburg 

gleichtun: Hier wurden an einer Rolltreppe am Hauptbahnhof spezielle Einklemmschutzleisten in 

Regenbogenfarben installiert. Dieses niedrigschwellige, öffentlichkeitswirksame Signal sieht nicht 

nur schön aus und zeigt Haltung, sondern bringt auch praktische Vorteile mit sich. Die verwendeten 

Leisten aus farbigem Kunststoff mit Metallkern gelten als langlebiger, wartungsärmer und führen zu 

weniger Ausfällen – laut Freiburger VAG ein klarer Vorteil für die Verfügbarkeit und Instandhaltung 

der Rolltreppe. Die Mehrkosten gegenüber herkömmlichen Leisten sind dabei vernachlässigbar.1 

                                              
1 https://www.freiburger-wochenbericht.de/freiburgs-neue-bahnhofs-rolltreppe-kommt-im-regenbogen-look-daher/ 
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Auch Nürnberg kann und sollte diesem Vorbild folgen – mit einem klaren, bunten Bekenntnis zu 

einer offenen, vielfältigen Stadtgesellschaft. Sichtbarkeit schafft Sicherheit! 

Wir stellen deshalb zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden Antrag: 

Die Verwaltung  

 identifiziert geeignete, stark frequentierte U-Bahn- oder ÖPNV-Knotenpunkte im 

Stadtgebiet, an denen Einklemmschutzleisten von Rolltreppen dauerhaft in 

Regenbogenfarben gestaltet werden können und prüft insbesondere geeignete Rolltreppen 

an den U-Bahnstationen im Altstadtbereich.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Alexander Kahl   Xenia Mohr   Marc Schüller  

Stadtrat    Stadträtin   stv. Fraktionsvorsitzender 


